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¥011 Rätseln und vom Rätselraten
Ii.

Ausser den Wort- und Sachrätseln, von
denen wir bereits eingehend berichtet ha-
ben, erfreuten sich besonders die Bilder-
rätsei grosser Beliebtheit. Bis vor dem er-
sten Weltkrieg erschienen in den « Rätsel-
ecken » ^der Zeitschriften und Tageszei-.
tungen regelmässig neben Homonymen,
Logogripher. und Scharaden Bilderrätsel,
die Sprichwörter und einzelne, zusammen-
gesetzte Worte in einer, durch allerlei
Abänderungen verschleierten Bildersprache
zum Ausdruck brachten:

bedeutet Streichung des ersten, ' die
des letzten Buchstabens am Wort » Ver-
anda », so dass mit dem vorangestellten W
der Anfang der Lösung:

:« Wer andern eine Grube gräbt, fällt
selbst hinein » entsteht. Die Bilder be-
deuten in der Folge: « Sterne in E », wo-
bei St zu streichen ist; also. < ern eine » ;

mit « Wer and » ergibt sich: « Wer ah-
dern • eine ».'« Burg » verkehrt: Grub».,
dann - E gräbt»; also «Grube gräbt»
USW. i ^ ^Gewissermassen als scherzhafte Einzel-

frage traf man ebensooft wie das Bilder-
rätsei 4- den sogenannten Rebus — auch
das Vexierbild.

« Wo ist der Junge, der die Kühe und
Schafe beaufsichtigt? »

Die gesuchte Gestalt ist so ins Bild hin-
eingezeichnet, dass sie erst nach genauester
Betrachtung, wobei das Bild nach allen
Seiten gewendet werden muss, gefunden
— gesehen — werden kann.

Eine weitere Rätselart, die sich seit
Jahren behauptet hat, ist das Silbenrätsel:

« Aus den Silben :

bun — chri — de — des — gen —glim —•

gut — he — ho — im — jew — kat — la

— le — mer mor —- rold — se.— stus
— tel — tur — wind, sind 8 Wörter zu
bilden, die folgende Bedeutung haben:
1. Strohblume, 2. Russischer Dichter, 3.

Religionsstifter, 4. Wirbelsturm, 5. Faden
zum Nähen von Wunden, 6. Ausrufer, 7.

Farbloses Mineral, 8. Heilige Truhe.
Nimmt man aus jedem Wort drei auf-

einanderfolgende Buchstaben heraus, so
ergeben diese im Zusammenhang gelesen
ein Sprichwort.

_
:i ; »

So unterhaltend und zeitvertreibend ein
Silbenrätsel sein mag, an den Scharfsinn
des Rätsellösers stellt es keine hohen An-
forderungen. Man wird zunächst einige
der zu erratenden Wörter leicht finden,
streicht die verwendeten Silben und er-
hält dann die fehlenden Dinge meist durch
Kombination der verbleibenden Silben.
Konversationslexikon, Wörterbücher und
der Atlas helfen mit, allzu Unbekanntes
aufzusuchen.

Im gedanklichen Aufbau fast identisch,
wenn auch in der Form verschieden, ist
das Kreuzworträtsel, das seinen Siegeszug
von den Vereinigten Staaten von Nord-
amerika aus angetreten hat: Wenn wir
schon dem Silbenrätsel keinen allzu gros-
sen Wert in bezug auf den anzulegenden
Scharfsinn beimassen, so verdient das
Kreuzworträtsel noch viel mehr die Qua-
lifikation primitiv. Gibt es doch für das
Gesuchte neben dem sachlichen Inhalt
auch gleich noch die Buchstabenzahl und,
einmal begonnen, meist, ein bis zwei und
mehr Büchstaben als Anhaltspunkte. So
wird denn das Kreuzworträtsel in hohem
Masse zur Spielerei. Vielleicht bildet aber
gerade dies einen Teil seiner Anziehungs-
kraft. Dazu kommt, dass sich schlechter-
dings jedes Kreuzworträtsel restlos meistern
lässt, sofern man genügend Zeit aufwendet
und über einige Hilfsmittel der bereits
mehrfach angeführten Art besitzt.

*
Mit diesen bisher aufgezählten Beispie-

len von Rätseln ist nun allerdings deren
Formenreichtum noch lange nicht er-
schöpft, und wenn wir im folgenden noch
einige seltener verwendete Arten auf-
führen, so geschieht es wiederum nur, um
zu zeigen, wie reichhaltig und verschie-
denartig das Kapitel «Rätsel» sein kann.
Alle bestehenden Formen aufzuzählen,
würde ein Buch füllen.

y
Der Bewegung des Pferdes im Schach-

spiel nachgeahmt, ist der « Rösselsprung ».

Eine schachbrettartig (nicht unbedingt
quadratisch) gefügte Figur birgt in jedem
Feld eine Silbe oder ein Wort, die richtig
aneinandergefügt, ein Sprichwort oder ein
Gedicht ergeben. « Richtig aneinanderge-
fügt » heisst in diesem Fall dem Sprung
des Pferdes auf dem Schachbrett gemäss:

strebst du. lebt be

•ge ie * Wl'iu wenn

sehen du Wie

haben wirst

(Dabei gelingt es allerdings nicht immer,
den Rösselsprung konsequent durchzu-
führen.)
»Beginn; wird üblicherweise nicht ange-

geben.
Eine der Hauptschwierigkeiten des Rös-

selsprungs liegt im Auffinden des Be-
ginns. Da es sich, wie bereits bemerkt,
meist um Sentenzen u. ä. handelt, ist Be-
lesenheit eine der wertvollsten Hilfen für
die Lösung von Rösselsprüngen,

Wir führen weiter an: das Quadratratse/.,-

«Diese Buchstaben sind
so zu ordnen, dass sich
Wörter ergeben,» die, von
links nach rechts und
von oben nach unten
gelesen, folgende Be-
deutung haben:

1. Tier, 2. Stand, 3. Starker Strick, 4. Län-
genmass. »

Es kann natürlich auf beliebig viele
Felder ausgedehnt werden und stellt als-
dann sowohl an die Aufstellung wie an
den Löser wesentlich gesteigerte Anfor-
derungen.

Dem Quadraträtsel gewissermassen nach-
gebildet sind die unter dem Namen
«.magische Quadrate» bekannten Zahlen-
rätsei: '

•

«In das nebenstehende

Quadrat sind die Zahlen
1 bis 16 so einzusetzen,
dass die Quersumme
waagrecht, senkrecht u.

diagonal immer 34 er-

gibt. -

Mit Zahlen und Buchstaben zugleich ar-

beitet das Zahlenrätsel:
« An Stelle der Zahlen sind Buchstaben

zu setzen, und zwar so, dass sich folgende

Wörter ergeben:
199381 Landschaft in Griechenland
218696 Leuchtsignal
32656 Mädchenname
12651 Teil des Zirkus
41596 Italienischer Dichter
568912 Göttertrank
6465 Paradies
62381 Mädchenname
73736 Blume
62862 Teil des Hauses
8143 Orientalischer Richter
91712 Amtskleid
263962 Sportsmann
14231 Italienisches Meer.
Die Anfangsbuchstaben der gefundenen

Wörter, von oben nach unten gelesen, er

geben die Namen zweier Opern von Ri

chard Strauss. »

Neben diesen angeführten Rätselformen

bestehen — wir haben es bereits mehrfach

gesagt — no.ch zahlreiche andere, die sie

inhaltlich z. B. charakterisieren durch be-

stimmte Sachgebiete, aus denen die 0^

sungen entnommen sind — naturwissen

schaftliche, geographische, geschichtlic

Zusammenstellungen, oder ihre ^usse

Form lehnt sich an geometrische
oder an bestimmte Gegenstände an.

werden in einem dritten Teil auf derar^
Rätsel zurückkommen.

^

'
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Ausser ben Wort- unb Làckrstssln, von
bsnsn wir bereits singsksnb dericktst ks-
den, srkreutsn sieb desonâsrs bie Rüber-
rätssl grosser Reiiobtksit, Lis vor bsm er-
stsn Weltkrieg ersckisnen in bsn » Rätsel-
ecken » ^ber ^eitsckrittsn unb l'sgesxsi-.
tungsn regelmässig neben Homonymen,
Oogogripksn unb Lcksrsben Rilberrstssl,
-tie Lprickwörtsr unb einzelne, zusammen-
gesetzte Worts in einer, burck allerlei
7l,bsnberungen verscbleierten Rilbersprscke
zum /),usbruck brsckten:

bedeutet Ltrsickung bss ersten, ' bis
ciss letzten Ruckstsbens sm Wort - Ver-
snbs », so bsss mit bsm vorsngsstslltsn W

à àksng bsr Oäsung:
- Wer snbsrn sine Orube gräbt, kâllt
selbst kinsin » sntstskt. Oie Silber be-
beuten in bsr Rolgs: - Sterne in R », v/o-
bei St zu strsicben ist; also, < ern sine » ;

mit - Wer snb » ergibt sieb: « Wer sn-
bern > eine »/ « Rurg » vsrkskrt: Oruk »,

bsnn -R gräbt »; slso «Orube gräbt »

USW. '
».

Oswisssrmsssen als sckerzkskte Oin?,el-
krsgs trsk msn sbsnsookt wie bss Silber-
rstssl ben sogsnsnntsn Rebus — suck
bss Ve-rierbilb,

« Wo ist bsr lungs, bsr bis Rübe unb
Scksks besuksicktigt? »

Ois gssückte Oestslt ist so ins Rilb bin-
singszsicknst, bsss sie erst nsck gsnsuestsr
RetrScktung, wobei bss Oilb nsck sllsn
Seiten gswsnbst werben muss, gskunbsn
— gsssksn — werben kann.

Rins weitere Rstsslsrt, bis sieb seit
lskrsn dsksuptst bst, ist bss Lildsnrätssl:

« às ben Silben:
bun — ckri — be — bss — gen —glim —
gut — be — bo — im — jew — Kst — ls

— ls — msr mor — rolb — se — stus
— tel — tur — winb, sinb 8 Wörter zu
bilben, bie kolgenbs Rebeutung ksbsn:
l, Strokdlume, 2, Russiscker Oicktsr, 3.

Rsligionsstiktsr, 4, Wirbelsturm, 5, Rsbsn
zum Râksn von Wunben, 6, ^usruker, 7,

Osrbloses Miners!, 8, Heilige l'ruks.
Rimmt msn sus Zebem Wort brei suk-

einsnbsrkolgenbe Ruckstsben ksrsus, so
ergeben bisse im ^ussmmenksng gelesen
sin Lprickwort, »

Lo unterksltsnb unb zsitvsrtreibenb ein
Silbenrätsel sein mag, sn ben Lcksrksinn
bss Rätsellösers stellt es keine koken ^n-
korberungen, Msn wirb zunsekst einige
ber ?,u srrstsnben Wörter leickt kinben,
streickt bis verwenbeten Silben unb er-
KAt bsnn bis ksklenbsn Oinge meist burck
Rombinstion ber verblsibsnbsn Silben.
Ronvsrsstionslsxikon, Wörterbücksr unb
bsr ^tlss Kelten mit, sllzu Unbekanntes
sukzusucken.

Im gsbsnklicken àkbsu ksst ibsntisek,
wenn suck in bsr Rorm vsrsckiebsn, ist
bss Rreuzrvorträtssl, bss seinen Lisgsszug
von bsn Vereinigten Ltsstsn von Rorb-
smsriks sus sngstrstsn ksü Wenn wir
sckon bsm Silbenrätsel keinen sllzu gros-
sen Wert in bszug suk bsn snzulsgsnbsn
Scksrksinn bsimssssn, so verbisnt bss
Kreuzworträtsel nock viel mekr bie <Zus-
litikstion primitiv, Oibt es bock kür bss
Ossuckts neben bem sscklicken Inkslt
suck glsiek nock bie Ruckstsbsnzskl unb,
sinmsl begonnen, meist sin bis zwei unb
mekr Rückstsbsn sls ^nksltspunkts. So
wirb bsnn bss Rrsuzworträtssl in kokem
Mssse zur Spielerei. Visllsickt bilbet sber
gsrsbs bies einen l'sil seiner ^nziekungs-
krstt, Oszu kommt, bsss sick scklscktsr-
bings )sbss Rreuzworträtssl restlos meistern
lässt, sotsrn msn gsnügsnb Tsit sutwsnbst
unb über einige Riltsmittel ber bereits
mskrtsck sngetükrtsn àt besitzt.

Mit bissen bisksr sukgszäklten Rsispis-
len von Rätseln ist nun sllerbings beren
Rormenrsicktum nock lsnge nickt er-
scköptt, unb wenn wir im kolgenben nock
einige seltener verwsnbete àrtsn suk-
kükrsn, so gssckiskt es wisberum nur, um
zu Zeigen, wie rsickksltig unb vsrsckie-
bsnsrtig bsz Rspitel t-Rätsel - sein kann,
^lls bestsksnben Rormsn sukzuzäklsn,
würbe sin Ruck küllen.

Osr Rswegung bes Rksrbes im Scksck-
spiel nsckgsskmt, ist bsr Rösscisprnns »,

Rine scksckdrsttsrtig (nickt unbebingt
qusbrstisck) gekügts Rigur birgt in lebsm
Reib eins Silbe ober ein Wort, bie ricktig
sneinsnbergekügt, ein Sprickwort ober sin
Oebickt ergeben, « Ricktig snsinsnbergs-
kügt » ksisst in biesem Rsll bsm Sprung
bes l?kerbss suk bem Scksckbrett gemäss:

sirebst à. lebt bo

-M Is ^ vvün

sobs» bu vvle XU

irabon wirst.

(Osbei gelingt es sllerbings nickt immer,
ben Rösselsprung konsequent burck?:u-
kükrsn.)
»Reginn; wirb üblickerweiss nickt snge-

geben,
Rine bsr Rsuptsckwierigksiten bss Rös-

sslsprungs liegt im âukkinben bss Re-
ginns, Os es sick, wie bereits bemerkt
meist um Sentenzen u, s, ksnbslt, ist Re-
iesenkeit eine bsr wertvollsten Rilkèn kür
bie Oösung von Rösselsprüngen.

Wir kükrsn weiter sn: bss ynabratràcl,:
«Diese Ruckstsben sinb
so ?u orbnsn, bsss siek
Wörter ergeben,- bis, von
links nsck rsckts unb
von oben nsck unten
gelesen, kolgsnbe ke-
bsutung ksben:

1, ?ier, 2. Ltsnb, 3, Starker Strick, 4, bsn-
Zerì!N388. »

Rs ksnn nstürlick suk beliebig viele
Relbsr susgsbsknt werben unb stellt sls-
bsnn sowokl sn bis áukstellung wie sn
ben Oössr wesentlick gesteigerte àkor-
bsrungen.

Dem (Zusbrstrstsel gewisssrmsssen nsck-
gsbilbet sinb bis unter bsm Rsrnsn
«!. rnagliseks «Juabrate » bekannten Tsklen-
rstssl: ^

«In bss nsbsnstetienbs
«Zusbrst sinb bie Astilen
1 bis 16 so einzusetzen,
bsss bis (Zuersumme

wssgreckt, ssnkreckt u,

bisgonsl immer 34 er-

gibt.
Mit Tsklsn unb Ruckstsben zugleick sr-

beitet bss Taklenrätssi,-
-- ^.n Stelle bsr Tsklsn sinb Ruckstsben

z:u setzen, unb ?wsr so, bsss sick kolgenbe

Wörter ergeben:
133381 Osnbsckskt in Oriscksnlsnb
218636 Oeucktsignsl
32656 Msbcksnnsme
12651 l'sil bss Cirkus
41536 Itslieniscksr Oickter
568312 Oöttsrtrank
6465 Rsrsbiss
62331 Msbcksnnsme,
73736 RIums
62862 l'sil bss Rsusss
8143 Orientsliscksr Ricktsr
31712 ^.mtskleib
263362 Lportsmsnn
14231 Itslisnisckes Mssr,
Ois àksngsbuckstsben bsr gskunbsnen

Wörter, von oben nsck unten gelesen, er

geben bie Rsmen ?,weisr Opern von

cksrb Strsuss, »

Reben bissen sngekükrten Rstselkormen

bsstsksn — wir ksben es bereits mekrkscn

gessgt — no.ck 2sklrsicks snbsrs, bie sic

inksltlick S, cksrskterisisrsn burck be-

stimmte Zsekgsbiets, sus benen bie

sungen entnommen sinb — nsturwissep

scksktlicks, geogrspkiscke, gesckicktke

Zusammenstellungen, ober ikrs àusss

Rorm lsknt sick sn gsomstriscke
ober an bestimmte Osgsnstsnbe sn,

werben in einem dritten l'sil suk âsrsr^
Rstssl Zurückkommen,

f
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